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Dr. Wolfgang Leicht
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Priv.-Doz. Dr. Christian Thomas
Klinik für Urologie

Universitätsmedizin Mainz

Dr. Georg Hübner
Klinik für Strahlentherapie

Krankenhaus Barmherzige Brüder

Dr. Christopher Ziesel
Klinik für Urologie

Krankenhaus Barmherzige Brüder

Dr. Stephan Buse
Chefarzt der Klinik für Urologie und urologische Onkologie

Alfried Krupp Krankenhaus Essen

Dr. Steffen Schlee
Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie

Krankenhaus Barmherzige Brüder

Dr. Christopher Netsch
Klinik für Urologie

Asklepios Klinik Barmbek 

Es besteht die Möglichkeit das daVinci® Si-System  
zu besichtigen.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung ist mit 5 CME-Punkten durch  
die Bayerische Landesärztekammer zertifiziert.

Kontakt/Anfahrt

Bei Anreise mit dem PKW verlassen Sie bitte die Autobahn A93 an  
der Ausfahrt Regensburg – Prüfening und folgen dann den Hinweis-
schildern zum Krankenhaus. In unserer Parkgarage stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung.

Krankenhaus Barmherzige Brüder
Regensburg

2. Regensburger
Urologie-Symposium

Ärztliche Fortbildung

urologie

Samstag, 11. April 2015, 8.30 – 13.00 Uhr

Großer Hörsaal, Haus St. Vinzenz, Dritter Stock
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

Referenten und Vorsitzende
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500 EURO  300 EURO

250 EURO 675 EURO  500 EURO



Samstag 11. April 2015	

8.30 – 8.40 Uhr

Begrüßung

Dr. Wolfgang Leicht

8.40 – 9.00 Uhr

Medikamentöse Therapie des  
Nierenzellkarzinoms/Prostatakarzinoms

Priv.-Doz. Dr. Christian Thomas

9.00 – 9.30 Uhr

Strahlentherapie beim fortgeschrittenen 
Urothelkarzinom – sinnvolle Alternative zur OP?

Dr. Georg Hübner

9.30 – 10.00 Uhr

Systemische Therapie beim fortgeschrittenen  
Urothelkarzinom

Dr. Christopher Ziesel

10.00 – 10.30 Uhr

PAUSE – Besuch der Industrieausstellung

10.30 – 11.00 Uhr

Minimalinvasive Therapie des  
muskel-invasiven Urothelkarzinoms
(Was ist möglich? – Wo sind die Grenzen?)

Dr. Stephan Buse

11.00 – 11.30 Uhr

Geriatrische Reha nach großen operativen 
Eingriffen

Dr. Steffen Schlee

11.30 – 12.00 Uhr

Enukleation der Prostata mit dem Thulium-Laser 
2015: Wo stehen wir, wo gehen wir hin?

Dr. Christopher Netsch

12.00 – 12.30 Uhr

Neues von der GSC/GU ASCO
Vorstellung Uroonkologischer Zirkel

Dr. Christopher Ziesel

12.30 – 13.00 Uhr

Abschlussdiskussion und Verabschiedung

Dr. Wolfgang Leicht

Für einen Imbiss während der Veranstaltung  

ist gesorgt. Der Besuch ist kostenfrei. 

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte oder 

per E-Mail (urologie@barmherzige-regensburg.de) an. 

Anmeldeschluss: 23. März 2015

Einladung Programm

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zum 2. Regensburger Urologie-Symposium lade ich Sie  
herzlich ein. Der Schwerpunkt der diesjährigen Veranstaltung 
liegt im Bereich der minimalinvasiven operativen Therapie der 
gutartigen Prostatavergrößerung sowie des Urothelkarzinoms. 
Hierzu konnten wir renommierte Referenten gewinnen.

Ein weiteres Thema ist die medikamentöse Tumortherapie.  
Die Kollegen aus Mainz und unserer Klinik werden Sie dies-
bezüglich mit den neuesten Daten vom diesjährigen ASCO 
versorgen. Die Therapie endet aber nicht mit der Operation.  
Es sind gerade bei der sich entwickelnden Altersstruktur 
unserer Bevölkerung häufig weitere Maßnahmen postoperativ 
notwendig, damit eine ideale Versorgung unserer Patienten 
gewährleistet ist. Dr. Steffen Schlee, Oberarzt der Klinik für 
Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie bei uns im Hause  
wird hierzu interessante Bereiche bezüglich der geriatrischen 
Reha nach großen operativen Eingriffen erläutern.

Wir würden uns über eine rege Diskussion nach den Vorträgen 
freuen. In den Pausen und am Ende der Veranstaltung gibt es 
jederzeit die Möglichkeit zum Austausch. 

Die Veranstaltung richtet sich dieses Jahr insbesondere  
nicht nur an die Kollegen der Urologie, sondern auch an  
die betreuenden niedergelassenen Kollegen im Bereich  
der Inneren Medizin und Allgemeinmedizin.

Über ein zahlreiches Kommen freuen wir uns.
Wir stehen Ihnen auch abseits dieser Veranstaltung jederzeit 
gerne telefonisch und persönlich zur Verfügung.

Mit herzlichen, kollegialen Grüßen

Dr. Wolfgang Leicht
Chefarzt der Klinik für Urologie


